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Inkraftsetzung durch die Generalversammlung des FC Beinwil am See von Januar 2010 jg 

Leitbild der Juniorenabteilung 
 
Grundsatz 
 
- Wir wollen möglichst vielen fussballbegeisterten Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung  bieten. 
- Wir setzen die Ausbildungsphilosophie des Schweizerischen Fussballverbandes SFV um. 
  Kennzeichen: Dynamik, Offensive, Zonenspiel. 
- Wir stehen zu den AFV – Commitments der J & S Coaches und der Juniorenkommission. 
- Wir stehen zum AFV und zum Ehrenkodex für den Kinderfussball. 
 

Sportliche Ziele 
 
- Jede Juniorenkategorie ist in ihrer Leistung entsprechender Stärkeklasse vertreten. 
- Der Einbau von FCB-Junioren in die 1.Mannschaft, so dass mittelfristig die Basis der 1. Mannschaft aus FCB- 
  „Eigengewächsen“ besteht. 
- Unsere Juniorentrainer sind im Besitze der notwendigen Trainerdiplome des Schweizerischen 
  Fussballverbandes. 
 

Verhaltenskodex 
 
- Respekt und Fairplay gegenüber dem eigenen Team, Trainern, Schiedsrichter, Spielleiter, Gegner und 
  Zuschauer. 
- Sorgfältiger Umgang mit der Infrastruktur und den Spielgeräten bei Heim- und Auswärtsspielen. 
- Von Junioren verschuldete Bussen durch Disziplinlosigkeiten werden dem schuldigen vom Verein in 
  Rechnung gestellt. 
- Arbeitseinsätze an Vereinsanlässen sind Vereinspflichten. 
- Beim FC Beinwil am See wird grundsätzlich nur Deutsch gesprochen. 
- Beim FC Beinwil am See besteht bei Trainings eine Tragpflicht von Schienbeinschonern. Hat ein Spieler keine 
  Schienbeinschoner dabei wird er vom Training ausgeschlossen. 
- Transfers von Junioren sind grundsätzlich nur in der Sommerpause bis zum 31. Juli möglich. 
- Kann ein Spieler Probetrainings bei anderen Teams absolvieren ist er verpflichtet seinen Trainer oder den 
  Juniorenobmann im Voraus in Kenntnis zu setzen. 
- Für Transfers von Junioren ist Grundsätzlich die Juniorenkommission zuständig. 
 

Zusammenarbeit mit Aktivteams 
 
- Ein Junior spielt immer bei der, seinem alter entsprechenden Juniorenmannschaft. Einzige Ausnahme ist die 
  erste Mannschaft. 
- Absprachen über interne Spielerrochaden laufen ausschliesslich über die Trainer und die Juniorenkommission. 
- Junioren die zu den Aktiven übertreten werden von den Aktivtrainern zum 1. Training nach der 
  Sommerpause eingeladen. Die Zuteilung wird von der Juniorenkommission mit allen Beteiligten koordiniert. 
 
Für die Juniorenkommission 
 
Die Mitglieder 
 


